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Polizeiliche Bekanntmachung. ö 
Da auf der Jakobs Vorſtadt unter den Kindern des dortigen Einwoßners Mar⸗ 
kowski die natürlichen Pocken ausgebro en ſind, ſo werden diejenigen Elteen in 
der Stadt, deren Kindern die Schußzpecken noch nicht eingeimpft ſind, hiemit auf⸗ 
gefordert, ihre Kinder ohne Zeitverluſt impfen zu leffen, weil ſoſche nur auf die⸗ 
ſem Wege gegen die verheerende Krankheit der natuͤrlichen Pocken geſichert wer⸗ 
-den koͤnnen. BR 5 * 
Bemerkt wird, das der Herr Stade Chirurgus Schartmann zur unentgeld⸗ 
lichen Impfung der Schutz Blattern ſich erboten hat, und ſolche in jeder Woche 
des Sonnabends um 2 Uhr der Nach mietags bewirkt wird, weshalb die noch zu 
impfen den Kinder zu jener Zeit und um keine Zeit zu verlieren, ſchon am naͤch⸗ 
ſten Sonnabende nemlich den 7ten d. M. in der Behauſung des Herrn ze. Schart⸗ 
mann Nro. 55 der Altſtadt zu geſtellen ſind. 5 pe 
Thorn, den ten September 1822. 5 
a Der Magiſtrat. 


5 nn nn. BEE : © 3 1 
Victualien⸗Taxe für „a Monat September 1ges, 
7 1 e E ei 4 4 x H 2 * x 
Das Plan? Riu Raſch vom beben 5 


bits dies vom fehtechtern 
dito Kalbfleiſch vom beſten 
dito bito vom ſchlechtern 


die ſchweren Kalbs- Viertel, welche uͤber 
dern Einigung bezahlt. 


Das BR »Schoͤpſeufleiſch vom beſten 


2 Branntwein. 


Ein Ohm Bronnt wein gilt inkl. der Gefaͤlle 
Ein Achtel dito dito dito 
Ein Quart. dito dito dito 


Sohle) 
Vorſtehende T re, welche von den Verkäufern bei ber geschlichen Serate zum Sweden ſpf. 
Käufer nicht überſchrüten werden darf, wied hiemit mit dem Bemerken 
bracht, daß bei Con raventlons Falle der Denunclent deſſen Namen auf Verlangen 
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11 — 8 — 
1 — 4 


12 Pfund ER werden 2 eluer beſer⸗ 


Bleiben ſoll, die Halfte cer feſtzuſetzenden Geldſtrafe, 


* sen ien Septmbr. 162. 


Der Magiſtrat. 3 


2 far: 
dito vom ſchlechtern x a 6 ſpf. 
de Schweinefleiſch vom beſten Be ee 
dito dito vom ſchlechtern : 2 3 
B. B 6 d. 2 \ : 
Weitzen Brod für . 1 b anf. 2.6 Loth. Quent 
dito dito dite RR rag 5 — 12 — — 
dito dito dits = 1 ſgr. 16 — — 
Oehſebrod fuͤr 1 1 Pf. 2222. — 
Speiſe⸗Brod fuͤr 11416 — 
Grobes Brod fuͤr 1 — 1 — 17 — 2 — 
2 Bere a 
a Eine Tonne Stadt» Bier gift inet der 200 g Kahle. 25 far. 
Eine Tonne e Bier dite 
Bet den Schäntern und Au bergtſten ſoll, das Bus vertauft werden: 
Ein Quart braum und weißes Gt.dts Bier in Slaßchen ‚gut Bepfrone für a = far. 3 ſpßf 
Ein dito Przyzeker Bier dito dito , a 1 — 9 
Ein bite Bitter Vier dito dite EN 


25 Nthlr. ’ 
ee 5 bee. 


der 
zur allgemeinen Kenn ing 


verſchwiegte 
als Denunclauten A Suche Eu 


Die zur 3 Maudiſchen Cencurs,Maſſe gehoͤrigen hleſelbſt belegenen 

Grundſtücke als: 

1) Das Grundſtück unter Nro 09 der Altſtadt in der Luiſen Straße, bete. 
hend aus 2 Se von denen einer u 33 N. hir. 
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der andere 


das Gan ze auf 
ktaxirt worden, 


>. 
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0 Rehle. 20 for: _ 
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) Ein Speicher unter Nro. 36, an der Luiſen⸗ und Roſen⸗Straßen Ekke auf 

1922 Rthlr. 6 ſgr taxirt. ERS 99 

Ein Wohnhaus in der Luiſen⸗Straße unter der Nummer 37 nebſt drei 
Reben -Gebäuden und drey Speichern auf 6234 Rthle. 7 far. 6 pf. tapirt. 
4) Ein Wohnhaus in der Luiſen Straße unker der Nummer 38 nebſt einem 

Selen Geböude und Hinter- Stall auf 4536 Nthlr. 25 ſgr. abgeſchaͤtzt, 
ſellen, da die im letzten Bietungs⸗Termine gerhanen Meiſtgebothe nicht geneh⸗ 
migt worden, anf den Antrag des Curatoris Massae und der Real-Glaͤubi⸗ 
ger, unter nachſtehenden Bedingungen, a GABEN 

a, das die Zahlungs- und Beſitzfaͤhigkeit nachgewieſen, 8 
b, das Kaufgeld bei erfolgter Adjudication baar in Courant ad Depos- 
situm gezahlt wird. 

e, der Meiſtbietend bleibende ſaͤmmtliche Licitations⸗ und Subhaſtations⸗ 

Koſten übernimt, = 2 NE g 
nochmals zur Sub haſtation geſtellt werden, weshalb ein 4ter Lieitations⸗ Termin auf 
den sten November c. angeſetzt worden iſt. 

Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſem Termin, Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr, vor dem Deputirten Herrn, Juſtitz Amtmann Voye bieſelbſt, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote 
zu vertautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meilibietenden, nach er» 
folgrer Erklärung und Einwilligung des Concurs⸗ Curators, der Reale Gläubiger, 
und des den Concurs dirigirenden Gerichts, zu gewaͤrtigen. 5 or 

Auf Gebote, die erſt nach dem Lieitations⸗ Termin eingehen, kann keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. Die ſpecielle Taxe der ſämmtlichen Grundſtuͤcke, kann 
übrigens in der hieſigen Regiſtratur eingefchen werden. ä 

Thorn, den sten Jul. 1922. gr 

Königl. Preuß Land- und Stadtgericht. 


Bekanntmachung. 


Die Koͤnigl. General Commiffien zur Regulierung der gutsherrlichen und baͤu⸗ 


BR 


erlichen Verhoͤltniſſe tür Wefipreußen, bar uns mit der Gemeinheits-Aufhebung 
in dem Königl. Demaincn-Gute Zarnowilz, Menflädter Kreiſes beauftragt, und 
bei Einleitung dieſes Geſchäfts ig die Gemeinbütung auf dem großen Bruche 
bei Zarnowitz, und den zerſtreut liegenden Wieſen der Ortſchaften Odargau, 
Schwitzin, Sobteuzytz, Ziralla, Kartoſchin, Karlikau, Luͤebkau und Warſewo zur 
Sprache gekommer, und ſoll gleichfalls aufgehoben werden. 

Allen denzenigen, welche lei dieſer Gemeinheits⸗Auſhebung ein Intereſſe zu 
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haben vermeinen, wird überlaffen, ſich binnen 6 Wochen ſpaͤtſten abet in dem 
auf den d 
i 48 3 sten October dieſes Jahres i 8 
Vormittags um 10 Uhr, in dem Geſchäſts Zimmer der unterzeichneten Special 
Commiſſton zu Neuſtadt anberaumten Termine zu melden, und zu erklaren, ob ſie 
bei Vorlegung des Planes zugezogen fein, wollen, und fo darin die weitere Ans 
weiſung, ausbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen haben, daß fie die Auseinander⸗ 
fegung gegen ſich gelten laſſen wüſſen, und mit keinen Einwendungen dagegen 
ſelbſt im Falle der Verletzung werden gehoͤrt werden. 5 
Neuſtadt, den 14t 'n Auguſt 822. 
Königl. Weſtpreußiſche e i für den Neuſtädter⸗ 
Bezirk. 2 


Dan z. 


| Bekanntmachung. = 
Die Ablsſung der Holzungs- und Hütungs- Deretrigungen, welche auf der, zum 
Allodial Ricter⸗Gute Dranow Deutſch Cronſchen Kleiſer gehörigen Pede Wald 


ruhen, iſt mir von der Köntgf, Senrat Seßmeffſen für Weſtpreüßen uh tragen 


worden. Auf Antrag der proveknetiſchen Gutshereſchaft wird ſolches hiedurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht und alle die, enten, weſche bei dieſer Abloͤfung ein 
Intereſſe zu haben vermeinenz hiemit aufgefordert, ſich bis zum agſten Septem⸗ 
der d. J. zu melden, fpäreftens aber an dieſem Tage Vormittags um 11 Upr, 
vor dem Unterzeichneten in deſſen Wohnbauſe zu Morkſch, Fri dlard zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Anſpruͤche oder Berechtigungen anzumelden und zu erklären, ob fie 
Bei Verlegung des Ablöfungs-Plans zueigen fein walen, aulble erden Fals 
aber zu erwarten, daß ſie die Auseiranderſetzung gegen ſich gelten laſſen müßen, 
- und ſolche, ſelbſt im Falle der geſchehenen Verletzung, uicht erfechten können. 
Maälkſch⸗ Friedland, den Sten Auguſt 1822. 
Der Oekonomie ⸗Comiſlarius Ehlert. 
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